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INFORMATIONEN ZU DIESER ANL

Vielen Dank, dass Sie sich flir die Serie RL-HV entschieden haben.

« Bitte lesen Sie diese Bedienungsanleitung sorgfaltig durch, bevor Sie das Produkt verwenden.

* Die technischen Daten und das allgemeine Erscheinungsbild des Instruments kénnen ohne vorherige
Ankundigung und ohne Verpflichtung von TOPCON CORPORATION geandert werden und von den Angaben
in dieser Anleitung abweichen.

* Der Inhalt dieser Anleitung kann ohne vorherige Ankiindigung geandert werden.

+ Einige der Abbildungen in dieser Anleitung wurden vereinfacht, um das Verstandnis zu erleichtern.

» Bewahren Sie diese Anleitung immer an einem geeigneten Ort auf, und schlagen Sie bei Bedarf darin nach.

* Diese Anleitung ist urheberrechtlich geschitzt, und alle Rechte sind TOPCON CORPORATION vorbehalten.

* Diese Anleitung darf ohne urheberrechtliche Zustimmung nicht vervielfaltigt und weder ganz noch teilweise
reproduziert werden.

* Diese Anleitung darf nicht modifiziert, angepasst oder anderweitig fiir die Herstellung von abgeleiteten
Werken verwendet werden.

Symbole

In dieser Anleitung gelten folgende Konventionen.

ﬂ : Weist auf Vorsichtsmalinahmen und wichtige Informationen hin, die
vor dem Betrieb zu lesen sind.

|6y : Weist auf ein Kapitel hin, in dem zusétzliche Informationen zu finden
sind.

: Weist auf erganzende Erklarungen hin.

[Meniimodus] ([Menu mode]) usw. : Zeigt Betriebsschaltflachen und Auswahlelemente auf dem Bildschirm
an.

Hinweise zum Inhalt der Anleitung

+ Sofern nicht anders angegeben, bezeichnet ,RL-HV* die Serie RL-HV (RL-HV 1S/RL-HV 2S) in diesem
Handbuch.

« Sofern nicht anders angegeben, enthalt dieses Handbuch die Bildschirme und Abbildungen von RL-HV 2S.

+ ,Laser Manager* ist der Name der Software, die zur Fernsteuerung und Unterstiitzung von Laserprodukten
verwendet wird. Sie lauft auf Geraten wie iPhone und Android ™.

* App Store ist eine Marke oder Dienstleistungsmarke von Apple Inc. und ist in den USA und anderen Landern
eingetragen.

* iPhone ist eine in den USA und anderen Landern eingetragene Marke von Apple Inc.

» Android und Google Play sind Marken von Google LLC.

* QR Code ist eine eingetragene Marke von DENSO WAVE.

« Bluetooth® ist eine eingetragene Marke von Bluetooth SIG, Inc.

* Alle anderen in dieser Anleitung aufgefiihrten Firmen- und Produktnamen sind Marken oder eingetragene
Marken der jeweiligen Organisation.

@ CONTAINS Ni-MH BATTERY.
QI MUST BE RECYCLED OR DISPOSED OF PROPERLY.

Ni-MH

JSIMA Zeichen der Japan Surveying Instruments Manufacturers Association.
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1. VORSICHTSMASSNAHMEN FUR DEN S

Zur sicheren Verwendung des Produkts, zur Vermeidung von Verletzungen von Bedienern und anderen
Personen sowie zur Vermeidung von Sachschaden wird mit einem Ausrufezeichen in einem Dreieck in
Verbindung mit WARN- und VORSICHTSHINWEISEN in dieser Bedienungsanleitung auf die zu beachtenden
Aspekte hingewiesen.

Die Definitionen der Hinweise sind unten aufgefihrt. Bevor Sie den Haupttext der Anleitung lesen, sollten Sie
diese verstanden haben.

Definition des Hinweises

A

WARNUNG Wenn Sie diesen Hinweis ignorieren und einen Bedienungsfehler machen,
kann dies zum Tod oder zu schweren Verletzungen des Bedieners fuhren.

ACHTUNG Wenn Sie diesen Hinweis |gnorler_en un(_:_l einen Bedienfehler machen, kann
dies zu Personen- oder Sachschaden fihren.

® 0D

Allgemein

Dieses Symbol kennzeichnet Komponenten, bei denen Vorsicht geboten ist (einschlieRlich
Gefahrenhinweise). Details sind im Symbol oder in dessen Umgebung angegeben.

Dieses Symbol kennzeichnet verbotene Punkte. Details sind im Symbol oder in dessen
Umgebung angegeben.

Dieses Symbol kennzeichnet Punkte, die stets durchgefiihrt werden missen. Details sind im
Symbol oder in dessen Umgebung angegeben.

QO op @ & O P

Warnung

Verwenden Sie das Instrument nicht in Bereichen mit hohem Staub- oder Ascheaufkommen,
in Bereichen mit unzureichender Bellftung oder in der Nahe brennbarer Materialien. Es
kdnnte zu einer Explosion kommen.

Fihren Sie keine Demontage und keinen Neuaufbau durch. Andernfalls besteht Brandgefahr,
Stromschlaggefahr, Verbrennungsgefahr oder die Gefahr von Strahlenexposition.

Stellen Sie beim Befestigen des Instruments im Transportbehalter sicher, dass alle
Verriegelungen, auch die Seitenverriegelungen, geschlossen sind. Andernfalls kann das
Instrument beim Tragen herunterfallen und Verletzungen verursachen.

Achtung

Verwenden Sie den Transportkoffer nicht, um darauf zu stehen. Das Gehause ist rutschig
und instabil, sodass Rutsch- und Sturzgefahr besteht.

Legen Sie das Instrument nicht in einen beschadigten Koffer oder einen Koffer mit
beschadigtem Riemen. Der Koffer oder das Instrument konnte herunterfallen und
Verletzungen verursachen.

Das Senklot nicht schwenken oder werfen; es besteht Verletzungsgefahr.

Stromversorgung

0 & P

Warnung

Der Akku und das Ladegerat dirfen nicht zerlegt oder wieder zusammengebaut werden und
mussen vor heftigen StoéRen und Vibrationen geschitzt werden. Andernfalls kénnen Funken,
Feuer, Stromschlag oder Verbrennungen auftreten.

Schlieen Sie das Instrument nicht kurz. Dies kénnte zu Hitze oder Entziindung fihren.
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Stativ
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Legen Sie beim Ladevorgang keine Gegenstande wie Kleidung auf das Ladegerat. Es
konnten Funken entstehen, die zu einem Brand flihren kénnten.

Verwenden Sie nur die angegebene Versorgungsspannung. Andernfalls besteht Brand- oder
Stromschlaggefahr.

Verwenden Sie nur die vorgesehenen Akkus. Andernfalls kdnnte es zu einer Explosion oder
einer anormalen Warmeentwicklung kommen, was zu einem Brand fiihren kdnnte.

Verwenden Sie keine beschadigten Netzkabel, Stecker oder losen Steckdosen. Andernfalls
besteht Brand- oder Stromschlaggefahr.

Verwenden Sie nur die angegebenen Netzkabel. Andernfalls besteht Brandgefahr.

Verwenden Sie zum Aufladen der Akkus nur das angegebene Ladegerat. Andere Ladegerate
haben mdglicherweise eine andere Nennspannung oder Polaritat, was Funken verursachen
kann, die zu Branden oder Verbrennungen fihren kénnen.

Verwenden Sie den Akku oder das Ladegerat nicht flir andere Gerate oder Zwecke. Es
besteht Brandgefahr oder Verbrennungsgefahr.

Akkus oder Ladegerate durfen nicht erhitzt oder ins Feuer geworfen werden. Es kénnte zu
einer Explosion und in der Folge zu Verletzungen kommen.

Um einen Kurzschluss eines lagernden Akkus zu vermeiden, decken Sie die Klemmen mit
Isolierband oder einem gleichwertigen Produkt ab. Andernfalls kénnte ein Kurzschluss
auftreten, der zu Branden oder Verbrennungen fihren kann.

Verwenden Sie den Akku oder das Ladegerat nicht, wenn die Anschlisse feucht sind. Ein
daraus resultierender Kontaktfehler oder Kurzschluss kann zu Branden oder Verbrennungen
fuhren.

Verbinden oder trennen Sie den Stecker des Netzteils nicht mit nassen Handen. Andernfalls
besteht Stromschlaggefahr.

Achtung

Beruhren Sie keine Flussigkeit, die aus einem Akku austritt. Schadliche Chemikalien kdnnen
Verbrennungen oder Blasen verursachen.

e 0 & &P

Achtung

Ziehen Sie die Zentrierschraube fest, wenn Sie das Instrument auf dem Stativ montieren.
Wenn Sie die Schraube nicht ordnungsgeman festziehen, kann das Instrument vom Stativ
herunterfallen und Verletzungen verursachen.

Ziehen Sie die Beinbefestigungsschrauben des Stativs fest, auf dem das Instrument montiert
ist. Wenn die Schrauben nicht festgezogen werden, kann das Stativ zusammenklappen und
Verletzungen verursachen.

Das Stativ darf nicht so getragen werden, dass die Stativfliie auf andere Personen zeigen.
Es besteht Verletzungsgefahr, wenn eine Person von den StativfliRen getroffen wird.

Halten Sie Hande und FiRe von den Stativflulien fern, wenn Sie das Stativ im Boden
befestigen. Andernfalls konnte es zu Verletzungen an Handen oder FiiRen kommen.

Ziehen Sie die Beinbefestigungsschrauben fest an, bevor Sie das Stativ tragen. Wenn die
Schrauben nicht festgezogen werden, kénnen die Beine ausfahren und Verletzungen
verursachen.
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Bluetooth-Drahtlostechnologie

©o 0 @ 0Op

Warnung

Nicht in der Nahe von Krankenhausern verwenden. Dies konnte zu Fehlfunktionen
medizinischer Gerate fiuhren.

Verwenden Sie das Instrument mit einem Abstand von mindestens 22 cm (8 1/2") zu
Personen mit Herzschrittmacher. Andernfalls kénnte der Schrittmacher durch

elektromagnetische Wellen beeintrachtigt werden und nicht mehr ordnungsgeman
funktionieren.

Verwenden Sie das Produkt nicht im Flugzeug. Die Instrumente des Flugzeugs kdnnten
andernfalls ausfallen.

Verwenden Sie das Produkt nicht in der Nahe von automatischen Turen, Feuermeldern und
anderen Geraten mit automatischer Steuerung, da elektromagnetische Wellen die Funktion
beeintrachtigen und zu einem Unfall fiihren kénnen.
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Akku laden

» Stellen Sie sicher, dass der Akku innerhalb des Ladetemperaturbereichs aufgeladen wird.

 Ladetemperaturbereich: 10 bis 40 °C (50 bis 104 °F).

* Verwenden Sie nur den angegebenen Akku und das angegebene Ladegerat. Bei Ausfallen, die durch die
Verwendung anderer Akkus und Ladegerate verursacht werden, verfallt die Garantie auch fur das
Hauptgerat.

Garantiebestimmungen fiir den Akku

» Ein Akku ist ein Verbrauchsartikel. Die Verringerung der Akkukapazitat in Abhangigkeit von wiederholten
Lade-/Entladezyklen liegt auBerhalb der Garantie.

Vibrations- und Schlagschutz

* Achten Sie beim Transport des Instruments darauf, dass es vor starken Vibrationen oder Sté3en geschuitzt
ist. Starke Vibrationen oder St6Re kdnnen die Strahlgenauigkeit beeintrachtigen.

Pl6tzliche Temperaturanderungen

* Eine pl6tzliche Temperaturanderung kann zu Kondenswasser auf dem Glas, aus dem der Laserstrahl austritt,
fihren. Lassen Sie das Instrument in diesem Fall eine Weile stehen, damit es sich vor der tatsachlichen
Verwendung an die Temperatur anpassen kann.

VorsichtsmaBnahmen bei der Lagerung

* Bewahren Sie das Gerat bei der Lagerung an einem Ort auf, der keiner direkten Sonneneinstrahlung
ausgesetzt ist und einen Temperaturbereich von -30 bis 60 °C (-22 bis 140 °F) aufweist.

» Bewahren Sie das nasse Instrument nicht im Transportkoffer auf. Wenn ein Teil des Instruments nass ist,
wischen Sie es grindlich mit einem weichen Tuch ab und lassen Sie es trocken, bevor Sie es im
Transportkoffer verstauen.

VorsichtsmaRnahmen hinsichtlich Wasser- und Staubdichtigkeit

Das Gerat entspricht den IP66-Spezifikationen flr Wasser- und Staubdichtigkeit.

* VerschlielRen Sie die Akkuhalterung fest.

« Stellen Sie sicher, dass Feuchtigkeit und Staub nicht mit den Kontakten oder den Steckverbindern in Kontakt
kommen. Der Betrieb des Instruments mit Feuchtigkeit oder Staub an Kontakten oder Anschliissen kann zu
Schaden am Instrument fihren.

« Stellen Sie sicher, dass das Innere des Transportkoffers und das Instrument trocken sind, bevor Sie den
Koffer schlielen. Wenn Feuchtigkeit im Koffer eingeschlossen ist, kdnnte das Instrument rosten.

* Bei Rissen oder Verformungen in der Gummidichtung der Akkuhalterung stellen Sie die Verwendung ein, und
ersetzen Sie die Dichtung.

» Um die Wasserdichtigkeit zu bewahren, wird empfohlen, die Gummidichtung alle zwei Jahre auszutauschen.
Wenden Sie sich an den Handler vor Ort, um die Dichtung zu ersetzen.

Sonstige VorsichtsmaBnahmen

» Schiitzen Sie das Instrument vor heftigen Stéf3en und Vibrationen.

* Entfernen Sie die Akkus vor der Lagerung, wenn das Instrument mindestens einen Monat lang nicht
verwendet wird. Aus Akkus kann FlUssigkeit austreten, wenn sie im Instrument verbleiben, was zu
Fehlfunktionen fihren kann.

* Zusatzlich zu dem vom rotierenden Laser emittierten Laserstrahl kann der Laserempfanger empfindlich auf
Smartphone-Bildschirme, LED-Lampen, Leuchtstofflampen, Einengungslampen und andere modulierte
Leuchten reagieren. Schalten Sie in diesem Fall die modulierten Leuchten aus, die die Ursache sein kdnnten,
oder blockieren Sie sie, bevor Sie eine Messung durchfiihren.

* Wenn sich ein Objekt (Glasfenster, Windschutzscheibe usw.), das den Laserstrahl reflektieren kdnnte, in der
Nahe des Instruments befindet, funktioniert mdglicherweise der Laserempfanger nicht ordnungsgemafi.
Blockieren Sie bei der Verwendung dieses Instruments den Laserstrahl in Richtung eines reflektierenden
Objekts.
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Beispiele flir Fehlfunktionen:

Y
* Auf der Anzeige wird [ s ] angezeigt, obwohl es sich bei der Position nicht % —_—
um eine Bezugsposition handelt. A
* Es treten Fehler bei der Bezugsposition auf. Y=7
* Die Anzeige zeigt nicht [ s ] an, obwohl es sich bei der Position um eine +
Bezugsposition handelt. < I >
A
" /iR
/
a
o

« Stellen Sie sicher, dass das Laseraustrittsfenster dieses Instruments und das Strahlenaufnahmefenster des
Laserempfanger frei von Schmutz (Ol, Wassertropfen usw.) sind. Wenn diese Fenster verschmutzt sind,
kénnen keine genauen Messergebnisse erzielt werden.

Benutzer

* Tragen Sie beim Betrieb die erforderliche Schutzausristung (Sicherheitsschuhe, Helm usw.).

Pflege

» Wischen Sie Feuchtigkeit vollstandig ab, wenn das Instrument bei Vermessungen nass wird.

* Wischen Sie Flecken oder Schmutz nach dem Abstauben mit einem weichen Tuch ab.

* Reinigen Sie den Aufbewahrungskoffer mit einem Tuch, das Sie mit neutralem Reinigungsmittel oder Wasser
befeuchtet haben. Verwenden Sie weder Ather, Benzol, Verdiinner noch andere Lésungsmittel.

« Zur Reinigung des Instruments oder des Transportkoffers befeuchten Sie ein weiches Tuch mit einer milden
Reinigungslosung. Wringen Sie iberschiissiges Wasser aus, bis das Tuch leicht feucht ist, und wischen Sie
die Oberflache des Gerats vorsichtig ab. Verwenden Sie keine alkalischen Reinigungslésungen, Alkohol oder
andere organische Losungsmittel fiir das Instrument oder die Anzeige.

« Ziehen Sie das Instrument beim Herausnehmen aus dem Transportkoffer niemals mit Gewalt heraus. Der
leere Transportkoffer sollte zum Schutz vor Feuchtigkeit geschlossen werden.

« Uberpriifen Sie das Stativ auf lockere Teile und lose Schrauben.

« Uberpriifen Sie das Instrument regelmaRig auf korrekte Einstellungen, um seine Genauigkeit zu erhalten.

Bluetooth-Drahtlostechnologie

L/

« Je nach Telekommunikationsvorschriften des Landes oder Verkaufsgebiets ist mdglicherweise keine
Bluetooth-Funktion integriert. Weitere Informationen erhalten Sie bei lhrem Handler vor Ort.

* Diese Technologie muss den Telekommunikationsvorschriften des Landes entsprechen, in dem das
Instrument verwendet wird. Wenden Sie sich im Voraus an den Handler vor Ort.

7 ,12. VORSCHRIFTEN®

* TOPCON CORPORATION haftet nicht fir den Inhalt von Datenubertragungen oder fir damit verbundene
Inhalte. Wenn Sie wichtige Daten Ubertragen, fuhren Sie vorher Tests durch, um sicherzustellen, dass die
Kommunikation normal funktioniert.

* Inhalte von Datenlbertragungen dirfen nicht an Dritte weitergegeben werden.

Funkstorungen bei Verwendung der Bluetooth-Technologie

Die Bluetooth-Kommunikation mit dem RL-HV verwendet das Frequenzband mit 2,4 GHz. Dabei handelt es
sich um das gleiche Band, das von den unten beschriebenen Geraten verwendet wird. Daher kann die
Verwendung des RL-HV in der Nahe der unten genannten Gerate zu Stérungen flihren, die zu
Kommunikationsfehlern oder einer Verringerung der Ubertragungsgeschwindigkeit filhren kénnen.

* Industrielle, wissenschaftliche und medizinische Gerate (ISM-Gerate) wie Mikrowellen und

Herzschrittmacher.

» Mobile Betriebsfunkgerate (lizenzpflichtig), die in Fertigungsstrallen usw. verwendet werden.

* Mobile Jedermannfunkgerate (lizenzfrei)

* WLAN-Gerate nach IEEE802.11b/IEEE802.11g/IEEE802.11n/IEEE802.11ax
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Auch wenn flr dieses Gerat keine Funklizenz erforderlich ist, beachten Sie die folgenden Punkte, wenn Sie
die Bluetooth-Technologie fiir die Kommunikation verwenden.

@ Fir mobile Betriebsfunkgerate und mobile Jedermannfunkgerate gilt:

« Stellen Sie vor dem Starten der Ubertragung sicher, dass der Betrieb nicht in der Nahe von mobilen
Betriebsfunkgeraten oder mobilen Jedermannfunkgeraten stattfindet.

« Falls das Instrument Funkstérungen bei mobilen Betriebsfunkgeraten verursacht, muss die
Verbindung sofort beendet werden, und es missen MalRnahmen zur Vermeidung weiterer Stdrungen
ergriffen werden (z. B. Herstellen der Verbindung per Schnittstellenkabel).

« Falls das Instrument Funkstérungen bei mobilen Jedermannfunkgeraten verursacht, wenden Sie sich
an den Handler vor Ort.

@ Wenn Sie die Bluetooth-Funktion in der Nahe von WLAN-Geraten nach IEEE802.11b/
IEEE802.11g/IEEE802.11n/IEEE802.11ax verwenden, schalten Sie alle Gerate aus, die nicht
verwendet werden.

+ Es kann zu Stérungen kommen, die zu einer Verlangsamung der Ubertragungsgeschwindigkeit oder
sogar zu einer vollstandigen Unterbrechung der Verbindung fihren kénnen. Schalten Sie alle nicht
verwendeten Gerate aus und umgekehrt.

@® Verwenden Sie den RL-HV nicht in der Nahe von Mikrowellenquellen.

* Mikrowellenherde kdnnen erhebliche Stérungen verursachen, die zu Kommunikationsfehlern fihren
koénnen. Fihren Sie die Kommunikation in einem Abstand von mindestens 3 m (10 Fuf3) zum
Mikrowellenherd durch.

@ Verwenden Sie den RL-HV nicht in der Nahe von Fernsehern und Radios.

» Fernseher und Radios verwenden ein anderes Frequenzband als die Bluetooth-Kommunikation.
Wenn der RL-HV jedoch in der Nahe der oben genannten Gerate verwendet wird, ohne dass sich dies
negativ auf die Bluetooth-Kommunikation auswirkt, kann die Nahe eines Bluetooth-kompatiblen
Gerats (einschliellich des RL-HV) zu einem der genannten Gerate zu Gerausch- oder Bildstérungen
fihren und die Leistung von Fernsehern und Radios beeintrachtigen.

VorsichtsmaBnahmen bei der Dateniibertragung
@ Fur optimale Ergebnisse:

+ Die nutzbare Reichweite wird kirzer, wenn Hindernisse die Sichtlinie blockieren oder Gerate wie PDAs
oder Computer verwendet werden. Holz, Glas und Kunststoff behindern nicht die Kommunikation,
verringern aber die nutzbare Reichweite. Dartber hinaus kdnnen Holz, Glas und Kunststoff mit
integrierten Metallrahmen, Platten, Folien oder anderen Warmeschutzelementen sowie
Beschichtungen mit Metallpulvern die WLAN-Kommunikation beeintrachtigen. Beton, Stahlbeton und
Metall machen sie unmdglich.

» Verwenden Sie eine Vinyl- oder Kunststoffabdeckung, um das Gerat vor Regen und Feuchtigkeit zu
schitzen. Es dirfen keine metallischen Materialien verwendet werden.

+ Die Ausrichtung der Bluetooth-Antenne kann sich nachteilig auf die Reichweite auswirken.

@ Reduzierte Reichweite durch atmospharische Bedingungen.

» Die vom RK-HV verwendeten Funkwellen kdnnen durch Regen, Nebel oder Feuchtigkeit des
menschlichen Kdrpers absorbiert oder gestreut werden, wodurch die nutzbare Reichweite geringer
wird. Ebenso kann die nutzbare Reichweite auch bei der Kommunikation in bewaldeten Gebieten
verringert sein. Da Drahtlosgerate auRerdem in Bodennahe an Signalstarke verlieren, sollten Sie die
Kommunikation an einer mdglichst hohen Position durchfiihren.

%

* TOPCON CORPORATION kann nicht die Kompatibilitdt mit allen Bluetooth-Produkten am Markt
garantieren.
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Exportbeschriankungen

Diese Waren, Technologien oder Software wurden gemal den geltenden Exportkontrollgesetzen und -
vorschriften exportiert. Abweichungen von diesen Gesetzen und Vorschriften sowie den Exportgesetzen und -
vorschriften aller Lander sind verboten.

Als Gegenleistung fur den Kauf von Waren, Technologie oder Software von Topcon erklart sich der Kaufer
damit einverstanden, dass er alle Lizenzanforderungen fir den Export der Artikel ermittelt und, sofern
zutreffend, alle Lizenzen oder andere offizielle Genehmigungen einholen wird, um die Artikel erneut zu
exportieren oder zu Ubertragen, und dass er alle Zollformalitaten fiir den Export oder Reexport der Glter
erledigen wird. Der Kaufer erklart sich damit einverstanden, die Waren, Technologie oder Software nicht ohne
eine Lizenz oder andere Genehmigung durch alle zustandigen Ausfuhrkontrollbehérden nach Kuba, in den
Iran, nach Nordkorea, Syrien oder in die Krim-Region der Ukraine zu exportieren oder zu tbertragen. Es ist
auch rechtswidrig, diese Artikel an oder von Personen zu erhalten, zu verwenden, zu tbertragen oder erneut
zu exportieren, die auf allen zutreffenden Listen fir eingeschrankte Parteien aufgefiihrt sind (siehe z. B.

http://www.bis.doc.gov/index.php/policy-guidance/lists-of-parties-of-concern und
http://eeas.europa.eu/cfsp/sanctions/consol-list_en.htm, und
https://www.meti.go.jp/policy/anpo/englishpage.html)

wo diese verboten sind, oder zur Verwendung dieser Artikel in Aktivitdten im Zusammenhang mit Raketen oder
unbemannten Luftfahrzeugen, Atomsprengkérper oder Atomwaffen, chemischen oder biologischen Waffen,
die als WMD (Massenvernichtungswaffen) reguliert werden, oder anderen verbotenen Endanwendungen
(siehe z. B.

https://www.bis.doc.gov/index.php/documents/regulation-docs/418-part-744-control-policy-end-user-and-end-
use-based/file).

Export des Produkts (entsprechende Telekommunikationsvorschriften)

* Ein drahtloses Kommunikationsmodul ist in das Instrument integriert. Diese Technologie muss den
Telekommunikationsvorschriften des Landes entsprechen, in dem das Instrument verwendet wird. Auch der
Export des drahtlosen Kommunikationsmoduls kann die Konformitat mit den Vorschriften erfordern. Wenden
Sie sich im Voraus an den Handler vor Ort.

Ausnahmen von der Verantwortung

* Der Hersteller und seine Vertreter Ubernehmen keine Haftung fur Schaden oder entgangene Gewinne
(Datenanderungen, Datenverlust, Gewinnausfall, Betriebsunterbrechung usw.), die durch die Verwendung
des Produkts oder durch ein unbrauchbares Produkt verursacht werden.

* Der Hersteller und seine Vertreter tbernehmen keine Verantwortung fiir Schaden oder entgangene Gewinne,
die durch andere als die in dieser Anleitung beschriebenen Verwendungsmdglichkeiten entstehen.

* Der Hersteller und seine Vertreter ibernehmen keine Verantwortung fir Folgeschaden oder entgangene
Gewinne aufgrund von starkem Regen, starkem Wind, hohen Temperaturen, Feuchtigkeit oder durch
Lagerung oder Verwendung des Produkts unter ungewoéhnlichen Bedingungen.

* Produktfehler, die durch Modifikationen verursacht wurden, fallen nicht unter die Garantie.

* Die in dieser Anleitung enthaltenen Vorsichts- und Warnhinweise decken nicht alle mdglichen Ereignisse ab.



3. SICHERHEITSINFORMATIONEN Z

Das Instrument wird gemaR IEC Standard Publication 60825-1 Ed. 3.0: 2014 und United States Government
Code of Federal Regulation FDA CDRH 21CFR Teil 1040.10 und 1040.11 (entspricht den FDA-Standards fir
Laserprodukte auRer Abweichungen gemaf Laser Notice No. 56 vom 8. Mai 2019) als Laserprodukt der
Klasse 1 eingeordnet.

/\ Warnung

« Die Verwendung von Bedienelementen oder Einstellungen bzw. die Durchfihrung von Verfahren, die nicht in
diesem Dokument angegeben sind, kdnnen zu gefahrlicher Strahlenbelastung fiuhren.

» Beachten Sie die Sicherheitshinweise auf den Etiketten am Instrument sowie in dieser Anleitung, um eine
sichere Verwendung des Laserprodukts zu gewahrleisten.

Sichtbarer Laser
Laserleistung: 2,4 mW

P Laserstrahl tritt aus

el

CLASS 1 LASER PRODUCT

ATOPCON CORP  MADE IN JAPAN )

* Richten Sie den Laserstrahl niemals absichtlich auf andere Personen. Der Laserstrahl ist schadlich fiir Augen
und Haut. Wenn eine Augenverletzung durch Laserstrahlung verursacht wird, suchen Sie sofort einen
Augenarzt auf.

/A Achtung

* Fiihren Sie Prifungen bei Arbeitsbeginn sowie regelmafige Prifungen und Einstellungen durch, wahrend der
Laserstrahl unter normalen Bedingungen emittiert wird.

« Schalten Sie das Instrument aus, wenn es nicht verwendet wird.

* Bei der Entsorgung des Instruments ist der Akkuanschluss so zu zerstéren, dass der Laserstrahl nicht mehr
emittiert werden kann.

« Stellen Sie das Instrument nicht so auf, dass der Laser Fultiganger oder Fahrer auf Kopfhdhe treffen kdnnte.
Bedienen Sie das Instrument mit duRerster Vorsicht, um Verletzungen zu vermeiden, die dadurch entstehen
kénnen, dass der Laserstrahl unbeabsichtigt eine Person im Auge trifft.



4. PRODUKTUBERSICHT

41 RL-HV

Komponenten des Instruments

Anzielhilfe Strahl6ffnung des Drehkopfs
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4. PRODUKTUBERSICHT

Bedienfeld
] R L HVE S R Schaltflache X-/Y-Achsenauswahl/
Anzeige -ausrichtung/Nach oben
Enter-Schaltflache
Menu-/

Escape-Schaltflache

Nivellierungslibelle

Netzschalter

Schaltflache

Fur die vertikale

Ausrichtung

X-Achsenauswahl/-
ausrichtung/Nach oben

Schaltflache

Nomenklatur

Funktion

Enter-Schaltflache

Dateneingabevorgang beenden.

m
»

®®

Menui-/Escape-

Einen Menupunkt auswahlen.

Schaltflache Eingabe abbrechen oder zum vorherigen Status wechseln.
RL-HV 18 N Horizontale Zum Bildschirm fur die
Schaltflache Drehung: Gefalleeinstellung der X-Achse
X-Achsenauswahl/
. wechseln.
-ausrichtung

Vertikale Drehung: Zum Ausrichtungsmodus wechseln.

X
-
I
<
N
»

Schaltflache X-/
Y-Achsenauswahl/
-ausrichtung

Zum Bildschirm fur die
Gefalleeinstellung der einzelnen
Achsen wechseln.

Zum Ausrichtungsmodus wechseln.

Horizontale
Drehung:

Vertikale Drehung:

Pfeilschaltflachen

Die Pfeile zeigen die Codeauswabhl, die Ziffernverschiebung
und die Zahleneingabe wahrend der Gefalleeinstellung sowie
die Richtung wahrend der Maskierungseinstellung an.

Olfoi It

Netzschalter

Das Instrument EIN- oder AUSSCHALTEN.

10




4. PRODUKTUBERSICHT

Anzeige

Gefélle der X-Achse
(Wahrend der
Selbstnivellierung blinkt
jeweils eine Ziffer nach der
anderen)

Gefélle der Y-Achse

(nur RL-HV 2S)

(Wahrend der
Selbstnivellierung blinkt
jeweils eine Ziffer nach der
anderen)

Anzeige des
Maskenmodus

Drehzahl
6: 600 U/min
3: 300 U/min

Anzeige des manuellen Modus

Verbleibende Akkuleistung

Ausreichende Leistung fiir den Betrieb

A
|:|I‘I Ausreichende Leistung fiir den Betrieb
[ 4

Verbleibende Leistung fiir den Betrieb*1)

Verbleibende Leistung fiir den Betrieb
Fast vollstandig entladen*2)

*1), *2) die Lasergeschwindigkeit betragt

500 U/min.
N
z Z Vollstéandig entladen, Laser wird gestoppt.

Trockenbatterietyp (Alkali): Neue Batterien einsetzen.
Akkutyp: Den Akku aufladen.

11



4. PRODUKTUBERSICHT

4.2 Laserempfanger LS-80X

Komponenten des Instruments

Netzschalter

Driicken Sie den Netzschalter,
um das Instrument EIN- oder
AUSZUSCHALTEN.

Schaltflache fur Erkennungsgenauigkeit

Es stehen zwei Optionen fur die
Erkennungsgenauigkeit zur
Verfligung: normale Prazision
(2 mm (5/64 Zoll)) und hohe
Prazision (1 mm (3/64 Zoll)).
Sie andern die
Prazisionsoptionen durch
Driicken der Schaltflache.
Uberpriifen Sie die
Prazisionsauswahl auf der
Anzeige (normale Prazision ist
die Standardeinstellung, wenn
der Sensor eingeschaltet wird).

Summer-Schaltflache

Die Lautstarke des
Sensorsummers kann durch
Driicken der Schaltflache auf
Leise/Laut/AUS gesetzt werden.

Automatische Abschaltfunktion

Anzeige der LS-80X-Anzeige

Suchen Sie die Bezugsposition
.~ indem Sie den LS-80X nach
oben und unten bewegen.
Richtungspfeile und akustische
Signale helfen bei der
Lokalisierung der
Bezugsposition, wenn der Laser
auf das Strahleneingangsfenster
trifft (die Oberseite des LS-80X
ist 40 mm (1 9/16 Zoll) von der
"Auf-Héhe"-Anzeige entfernt).
Die Anzeigen befinden sich auf
der Vorder- und Ruckseite des
Instruments.

"Auf-Hohe"-Kerbe

Strahleingangsfenster

Drehen Sie das
Strahleingangsfenster in
Richtung des RL-HV, damit der
Laserstrahl erkannt wird.

Die Stromversorgung wird automatisch ausgeschaltet, wenn ca. 30 Minuten lang kein Laserstrahl
erkannt wird (zum Einschalten des Laserempfangers erneut den [Netzschalter] driicken).

%

12
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4. PRODUKTUBERSICHT

Anzeige

‘ Hochpréazisionsmodus ‘

Hoéhenalarm des rotierenden Lasers*1

Das Ertdnen eines Summers und
Blinken zeigen an, dass die
Hohenalarmfunktion des RL-HV
aktiviert ist. ———

‘ Normaler Prazisionsmodus ‘

ey
-

Hoéher als Bezugsposition
(Summer: hoher, haufiger Piepton)
Bewegen Sie den Sensor nach unten.

>|<
||«

\

Bezugsposition
(Summer: Dauerton)

t

Niedriger als Bezugsposition
(Summer: niedriger, haufiger Piepton)
Bewegen Sie den Sensor nach oben.

Akkuwarnung des Rotationslasers*2

|
e

Blinkt, wenn die Stromversorgung des
RL-HV schwach ist.

:
B
N

.

‘ Anzeige der verbleibenden Akkuleistung

|;|-I Akku ist ausreichend.
l Die Leistung ist schwach, aber
der Sensor kann weiterhin
;- E verwendet werden.
Abwechselndes Blinken Entladener AKku.
l Ersetzen Sie die
G Trockenbatterie durch eine
neue.

* Die Warnanzeigen *1 und *2 geben an, dass der LS-80X Alarmsignale vom RL-HV erkennt. Sie kénnen die
Alarmerkennung des LS-80X vom RL-HV deaktivieren. So brechen Sie die Erkennung ab: Dricken Sie beim
Einschalten den [Netzschalter], wahrend Sie die Summer-Schaltflache driicken. Wenn Sie den
[Netzschalter] erneut driicken, wird die Erkennungsfunktion normal gestartet.

13



4. PRODUKTUBERSICHT
Erkennungsbereich

Anzeige Prazision
% Hoch +1 mm (3/64 Zoll) (2 mm (5/64 Zoll) breit)
]
=== Normal 2 mm (5/64 Zoll) (4 mm (5/32 Zoll) breit)

<1

+5 mm (3/16 Zoll) (10 mm (25/64 Zoll) breit)

< |

|

+10 mm (25/64 Zoll) (20 mm (25/32 Zoll) breit)

«(

+15 mm (19/32 Zoll) (30 mm (1 3/16 Zoll) breit)

|

Mehr als £15 mm (19/32 Zoll)
(breiter als 30 mm (1 3/16 Zoll))

<l

Der Laserempfanger muss in Bezug auf die Laserlinie nach
unten oder oben bewegt werden.

14



5. VERWENDUNG DES AKKUS

Stellen Sie sicher, dass Sie den Akku vollstandig aufladen, bevor Sie ihn zum ersten Mal oder nach langerem
Nichtgebrauch verwenden.

%

» Das Ladegerat wird im Betrieb warm. Das ist normal.

» Verwenden oder laden Sie nur die angegebenen Akkus. (Akkupack: BT-79Q, AC/DC-Wandler: AD-15E)

» Laden Sie den Akku nicht unmittelbar nach Abschluss eines Ladevorgangs erneut auf. Die Akkuleistung kann
abnehmen.

+ Das Aufladen sollte in einem Raum mit einer Umgebungstemperatur zwischen 10 und 40 °C (50 und 104 °F)
erfolgen.

* Laden Sie nur mit dem Spannungswandler AD-15E.

* FUr eine langere Akkulebensdauer halten Sie sich nach Méglichkeit an die empfohlene Ladezeit.

* Der Akku entladt sich bei Lagerung und sollte vor der Verwendung mit dem Instrument Uberprift werden.

+ Laden Sie den Akku nicht auf, wenn er vollstandig aufgeladen ist. Dies fuhrt zu einer geringeren Akkuleistung.

« Stellen Sie sicher, dass der gelagerte Akku alle 3 oder 6 Monate aufgeladen und an einem Ort bei hdchstens
30 °C (86 °F) aufbewahrt wird. Wenn der Akku vollstandig entladen ist, wirkt sich dies auf zukiinftige
Ladevorgange aus.

» Akkus erzeugen elektrischen Strom durch chemische Reaktion und haben daher eine begrenzte
Lebensdauer. Selbst bei langerer Lagerung und Nichtgebrauch verschlechtert sich die Akkukapazitat mit der
Zeit. Dies kann zu einer Verkirzung der Betriebszeit des Akkus flihren, obwohl der Akku korrekt geladen
wurde. In diesem Fall wird ein neuer Akku benétigt.

5.1 Akku laden

VERFAHREN

1. Wahlen Sie einen Netzstecker aus, der der Form der zu
verwendenden Netzsteckdose entspricht. = |ll
— Y,

Netzstecker

2. Stecken Sie den ausgewahlten Netzstecker wie in der Spannungswandler

Abbildung rechts dargestellt in den Spannungswandler (AD-15E)
ein. @/ Netzstecker
\C
O
e
~L
3. SchlieRen Sie den Spannungswandler an den

Ladeanschluss des Akkupacks an. ____ LED

Akkupack
(BT-79Q)
Spannungswandler
(AD-15E)

4. Stecken Sie den Spannungswandler in die
Wandsteckdose.
Wenn der Ladevorgang beginnt, leuchtet die LED
dauerhaft rot.
Die LED geht aus, wenn der Ladevorgang abgeschlossen
ist.

15



5. VERWENDUNG DES AKKUS

5. Trennen Sie den Spannungswandler vom Akkupack, und
ziehen Sie den Netzstecker des Spannungswandlers aus
der Wandsteckdose.

16



5. VERWENDUNG DES AKKUS

* Ladezeit: BT-79Q: ca. 13 Stunden (bei 20 °C (68 °F)) (bei besonders hohen oder niedrigen Temperaturen
kann der Ladevorgang langer dauern als oben angegeben).

* Ladeleuchte:

LED

Beschreibung

Leuchte leuchtet rot

Wird geladen

Aus

Vollstandig geladen

Leuchte blinkt langsam rot

Die Schutzfunktion des NI-MH-Akkupacks wurde automatisch aktiviert.
Warten Sie, bis der Akkupack den vorgesehenen Ladetemperaturbereich (10
bis 40 °C (50 bis 104 °F)) erreicht hat, trennen Sie den Spannungswandler vom
Akkupack, und Uberpriifen Sie dann den LED-Status. Wenn die LED dauerhaft
rot leuchtet, hat der Ladevorgang wieder begonnen. Wenn die LED langsam
rot blinkt, zeigt sie an, dass sich der Ni-MH-Akku immer noch auf3erhalb des
Ladetemperaturbereichs befindet. Warten Sie eine Weile, ziehen Sie den
Netzstecker des Spannungswandlers, und Uberpriifen Sie dann die LED
erneut.

Das Instrument verfiigt iber eine Schutzfunktion, die funktioniert, wenn die
Akkutemperatur zu hoch oder zu niedrig ist. In einem solchen Fall wird der
Ladevorgang automatisch beendet, um die Nickel-Hydrid-Akkus zu schitzen.

Leuchte blinkt schnell rot

Der Akku ist nicht richtig aufgeladen. Wenden Sie sich an den Handler vor Ort.

5.2 Akku einsetzen/enthehmen

VERFAHREN Akku einsetzen

1. Setzen Sie den Akkupack in die Akkuhalterung ein.

2. Setzen Sie die Akkuhalterung ein. Drehen Sie den Knopf

der Akkuhalterung zu.

VERFAHREN Akku entfernen

1. Entfernen Sie die Akkuhalterung, indem Sie den Knopf
der Akkuhalterung aufdrehen.

2. Greifen Sie die Akkuhalterung an der dafiir vorgesehenen
Stelle, siehe Abbildung rechts, und entfernen Sie den

Akkupack.

* Es ist méglich, den Akkupack aus der Akkuhalterung zu
entfernen und Trockenbatterien zu verwenden.

17



5. VERWENDUNG DES AKKUS

5.3 Verwendung von (Alkali-) Trockenbatterien

m RL-HV

L/

 Tauschen Sie immer alle 4 (Alkali-) Trockenbatterien gleichzeitig aus.

» Mischen Sie weder neue und alte Trockenbatterien noch verschiedene Trockenbatterietypen miteinander.

» Im Allgemeinen verschlechtert sich die Leistung von Trockenbatterien bei niedrigen Temperaturen
vorUbergehend, erholt sich aber wieder bei normalen Temperaturen.

* Trockenbatterien sind separat erhaltlich.

* Es ist méglich, die Trockenbatterien aus der Akkuhalterung DB-82 zu entfernen und den Akkupack BT-79Q
zu verwenden.

VERFAHREN Trockenbatterien austauschen

1. Entfernen Sie die Akkuhalterung, indem Sie den Knopf
der Akkuhalterung aufdrehen.

2. Nehmen Sie die alten Batterien heraus, und ersetzen Sie
sich durch vier neue Trockenbatterien (Alkali-Batterien
der GroRRe D). Achten Sie beim Einsetzen wie in der
Abbildung dargestellt auf die richtige Polung (+) und (-).

3. Setzen Sie die Akkuhalterung ein. Drehen Sie den Knopf
der Akkuhalterung zu.

18



5. VERWENDUNG DES AKKUS

m LS-80X

%

* Achten Sie beim Anbringen der Akkuabdeckung darauf, dass die Gummidichtung im Akkufach richtig sitzt.

» Verwenden Sie keine schwachen Trockenbatterien. Schalter oder Anzeigen funktionieren moéglicherweise
nicht ordnungsgeman.

» Tauschen Sie immer alle 2 Trockenbatterien gleichzeitig aus.

» Mischen Sie weder neue und alte Trockenbatterien noch verschiedene Trockenbatterietypen miteinander.

» Im Allgemeinen verschlechtert sich die Leistung von Trockenbatterien bei niedrigen Temperaturen
vorubergehend, erholt sich aber wieder bei normalen Temperaturen.

* Trockenbatterien sind separat erhaltlich.

VERFAHREN Trockenbatterien austauschen

1. Dricken und schieben Sie die Akkuabdeckung in
Pfeilrichtung 1.

2. Offnen Sie die Abdeckung in Pfeilrichtung 2, um sie zu
entfernen.

3. Nehmen Sie die alten Trockenbatterien heraus, und
ersetzen Sie sich durch zwei neue Trockenbatterien
(Alkali-Batterien der GroRe AA). Achten Sie beim Akkuabdeckung
Einsetzen wie in der Abbildung dargestellt auf die richtige
Polung (+) und (-).

4. Setzen Sie die Lasche der Akkuabdeckung ein, und driicken Sie die Abdeckung nach unten, bis sie
einrastet.
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6. GRUNDLAGEN DER BEDIENUNCGC
%

* Nach der Rotation des Drehkopfs kann es einige Zeit dauern, bis der Laserstrahl abgegeben wird. Dies ist
jedoch keine Fehlfunktion des Instruments.

6.1 Instrument einrichten

m Horizontale Drehung

1. Stellen Sie das Instrument auf das Stativ oder auf eine glatte
Oberflache.

2. Schalten Sie den [Netzschalter] EIN (ON).
Die Selbstnivellierung beginnt. Nach der Selbstnivellierung
wird der Laserstrahl horizontal abgegeben.

Netzschalter

Der RL-HV horizontiert sich automatisch innerhalb des
Bereichs von £5°, wie rechts dargestellt. Es ist auch moglich,
fur den RL-HV ein Gefalle in Richtung der 2 Achsen
einzustellen (RL-HV 1S: nur in Richtung der X-Achse).

I3 ,7.1 Gefalleeinstellung® zum Festlegen von Gefallen.

3. Dricken Sie den [Netzschalter] am LS-80X (EIN).

4. Wahlen Sie den Prazisionsmodus aus, indem Sie die
Schaltflache fur die Erkennungsgenauigkeit driicken.

I3 ,4.2 Laserempfanger LS-80X"

5. Suchen Sie die Bezugsposition ,---“, indem Sie den LS-80X
nach oben und unten bewegen.

20



6. GRUNDLAGEN DER BEDIENUNG

6. Markieren Sie die Position des Index.
Die Oberseite des Laserempfangers befindet sich 40 mm (1 9/
16 Zoll) vom Index der Versatzmarkierung entfernt.

m Bedienbeispiel
Montieren Sie den LS-80X an einer

Halterung wie unten dargestellit.
-
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6. GRUNDLAGEN DER BEDIENUNG

m Vertikale Drehung

1. Montieren Sie den RL-HV auf dem Stativ, und stellen Sie
die Blase so ein, dass sie sich in der Mitte der
Dosenlibelle fiir die vertikale Drehung befindet.

2. Schalten Sie den [Netzschalter] EIN (ON).

Nachdem die Selbstnivellierung abgeschlossen ist, wird

der Laserstrahl vertikal abgegeben.

I3 Informationen zur manuellen Liniensteuerung finden
Sie unter 7.2 Liniensteuerung (manuelle vertikale
Strahlausrichtung)®
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6. GRUNDLAGEN DER BEDIENUNG

6.2 Hohenalarmfunktion
Wenn das Instrumentensystem einen Stol3 erkennt, informiert diese Funktion den Bediener.

* Wenn sich der Installationsstatus (Hohe) des Instruments durch den Kontakt mit dem Bediener oder
dergleichen stark andert, stoppt diese Funktion die Selbstnivellierung, um die Betriebsgenauigkeit
aufrechtzuerhalten, und informiert den Bediener Uber die Situation.

* Diese Funktion wird 10 Minuten nach der Aktivierung der Selbstnivellierungsfunktion und der Abgabe des
Laserstrahls aktiviert.

» Die Hohenwarnfunktion funktioniert nicht, wenn das Gefalle mit zwei Achsen im Anpassungsmodus oder im
manuellen Modus eingestellt wird.

Hoéhenalarmanzeige
>~ ! =
B ) ) _ W
HI AL g
~

Blinken

Das Instrument erhalt einen Stol3.

" Weitere Informationen zum Ein-/Ausschalten des Hohenalarms finden Sie unter ,8.4 Héhenalarm EIN/
AUS*

VERFAHREN So setzen Sie das Instrument zuriick

1. Schalten Sie den [Netzschalter] AUS (OFF).

2. Uberpriifen Sie, ob das Instrument korrekt installiert
wurde.

3. Schalten Sie den [Netzschalter] EIN (ON). Die
Selbstnivellierung beginnt wieder. Nachdem die
Selbstnivellierung abgeschlossen ist, wird der Laserstrahl
abgegeben.

4. Stellen Sie sicher, dass der Laserstrahl auf die richtige

Hoéhe eingestellt ist.
Starten Sie dann den Vorgang erneut.
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6. GRUNDLAGEN DER BEDIENUNG

6.3 Bluetooth-Verbindung

Dank Bluetooth-Kommunikation kann der RL-HV Uber Gerate wie iPhone und Android ferngesteuert werden.
Die Steuerungsanwendung ,Laser Manager® sollte idealerweise im Voraus auf dem Gerat installiert werden.

%

+ Je nach Telekommunikationsvorschriften des Landes oder Verkaufsgebiets ist mdglicherweise keine
Bluetooth-Funktion integriert. Weitere Informationen erhalten Sie bei Ihrem Handler vor Ort.

* Bei Verbindung mit einem Gerat wird die Verbindung bis zu der unten angegebenen Zeit gehalten.

* Wenn die Verbindung zum Gerat getrennt wird;
oder
* Wenn die Kopplung mit einem anderen Gerat durchgefihrt wird.

* Wenn der RL-HV wahrend der Kopplungssuche im Laser Manager nicht angezeigt wird, schliefien Sie die
Kopplung auf dem Betriebssystem ab. Fihren Sie anschlieRend die Kopplung mit Laser Manager erneut
durch.

* Bei der Kopplung mit einigen Geraten im Laser Manager kann es einige Zeit dauern, bis die Bluetooth-
Verbindung zwischen dem Gerat und Laser Manager hergestellt wird. Bitte entfernen Sie nicht benétigte
Instrumente aus der Liste der Bluetooth-Verbindungshistorie im Laser Manager.

* Nachdem die Bluetooth-Verbindung durch den Laser Manager getrennt wurde, wird das Instrumentensymbol
moglicherweise nicht mehr auf dem Suchbildschirm angezeigt. Warten Sie eine Weile, und 6ffnen Sie den
Bluetooth-Verbindungsbildschirm erneut.

m Laser Manager installieren

Es gibt zwei Mdglichkeiten, Laser Manager zu installieren:
* Scannen Sie den QR-Code gemal den Anweisungen im mitgelieferten ,Laser Manager Guide*.
» Suchen Sie im App Store oder bei Google Play nach ,Laser Manager*.

IC3 Weitere Informationen zum App Store und zur Installation dieser Anwendung finden Sie auf der
Support-Homepage von Apple (https://support.apple.com).

[CF Weitere Informationen zu Google Play und zur Installation dieser Anwendung finden Sie auf der
Support-Homepage von Google (https://support.google.com).

VERFAHREN Kommunikation zwischen dem RL-HV und dem Gerat

1. Schalten Sie den RL-HV ein.
Der RL-HV wechselt automatisch in den Standby-Modus
fur die Bluetooth-Verbindung.

2. Schalten Sie ,Bluetooth” auf Ihrem Geréat ein.

IC3 Weitere Informationen finden Sie in der
Bedienungsanleitung des Geréts, das Sie verwenden.

3. Tippen Sie auf lhrem Gerat auf das Symbol , um

Laser Manager zu starten und eine Verbindung zum
RL-HV herzustellen.

I3 Informationen zur Kopplungsmethode finden Sie in
der Bedienungsanleitung des verwendeten Gerats.
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7. PRAKTISCHER BETRIEB

Uber den Men(ibildschirm kénnen das Gefélle des Laserstrahls und verschiedene Funktionen eingestellt
werden.

%

* Nach der Rotation des Drehkopfs kann es einige Zeit dauern, bis der Laserstrahl abgegeben wird. Dies ist
jedoch keine Fehlfunktion des Instruments.

7.1  Gefalleeinstellung

Es gibt zwei Methoden, um das Gefalle des Laserstrahls einzustellen:
1. Direkte Eingabe der Gefallewerte fir die X-Achse (RL-HV 1S) und die X-/Y-Achsen (RL-HV 2S).

2. Anpassung, um das Gefélle des Laserstrahls an die Neigung des Bodens auf der Baustelle einzustellen.

Das Gefalle kann auf beiden Achsen, X und Y (RL-HV 2S)/auf der X-Achse (RL-HV 1S), wie unten dargestellt
eingestellt werden.
Das Gefalle kann im unten angegebenen Bereich eingestellt werden.

Eine Achse Zwei Achsen (nur RL-HV 2S)

Gefallebereich: Gefallebereich:
X: =15 % bis +15 % X: =15 % bis +15 %
oder Y: =15 % bis +15 %

Y: =15 % bis +15 % (nur RL-HV 2S)

Die Achsen fiir das Gefalle und die Achsensymbole sind in der folgenden Abbildung dargestellt.

Y-Achse (nur RL-HV 2S) +15 % X-Achse 15 %

Minus _ - Plus Plus Minus

Minus Minus

Auf dem Stativ, dessen Kopf horizontal positioniert ist, wird das Gefalle automatisch auf etwa £8 % eingestellt.
Beim Einstellen groRerer Gefalle neigen Sie den RL-HV in die Neigungsrichtung, um den
Selbstnivellierungsbereich beizubehalten. Die Fehlermeldung [Bereich liber] ([rAnGE OVEr]) wird angezeigt,
wenn der Selbstnivellierungsbereich Gberschritten wurde.

IC7,9. FEHLER"

%

* Wenn Sie das Gefalle einstellen und dabei den RL-HV an einem Standort mit plétzlichen
Temperaturanderungen aufstellen, lassen Sie das Instrument ungefahr 10 Minuten stehen, damit es sich vor
der tatsachlichen Verwendung an die Temperatur anpassen kann.
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7. PRAKTISCHER BETRIEB

Wenn sich die Temperatur nach dem Einstellen eines Gefalles um
mindestens 5 °C (41 °F) andert, wird eine Temperaturdifferenz
erkannt und das Gefalle automatisch korrigiert. Wahrend der
automatischen Korrektur wird der Laser voribergehend gestoppt
(und [AUTO Kalib] ([AUTO CALIb]) wird angezeigt). Nach der
automatischen Korrektur kehrt die Anzeige zur Gefalleeinstellung
zurlick, und nach der Selbstnivellierung wird der Laserstrahl
abgegeben.

m Festlegen des Gefilles (RL-HV 1S)

1. Durch Driicken der Schaltflache 3 beginnt das Symbol fiir die

X-Achse zu blinken.

2. Drilcken Sie die Schaltflachen @ @ , und wahlen Sie das
Plus- oder Minus-Symbol aus.

3. Driicken Sie die Schaltflachen @ @ , um die Ziffernposition

zu andern.

4. Driicken Sie die Schaltflachen e @ , um den Wert der Ziffer

zu erhéhen oder zu verringern.

5. Driicken Sie die Schaltflache @ um den Wert zu bestatigen.
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Zuriicksetzen des Gefalles

1. Durch Driicken der Schaltflache % beginnt das Symbol

fur die X-Achse zu blinken.

2. Driicken Sie beide Schaltflachen @ @ gleichzeitig, um
den Gefallewert zurtickzusetzen.

3. Driicken Sie die Schaltfliche @ erneut, um 0 %

einzustellen.

Festlegen des Gefélles (RL-HV 2S)

. Driicken Sie die Schaltflache @ und die Anzeige der X-Achse

beginnt zu blinken.
Sie kdnnen das Gefalle eingeben (durch Driicken der Schaltflache
wechseln Sie zwischen der X- und der Y-Achse).

. Driicken Sie die Schaltflche @

. Driicken Sie die Schaltflachen @ @ , und wahlen Sie das

Vorzeichen (Plus oder Minus) aus.

. Drlicken Sie die Schaltflachen @ @ , um die Ziffernposition

zu andern.
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5. Dricken Sie die Schaltflachen @ @ , um den Wert der Ziffer

zu erhdéhen oder zu verringern.

6. Driicken Sie die Schaltflache @ um den Wert zu bestatigen.

7. Wenn Sie das Gefalle fir die Y-Achse einstellen, driicken Sie die

Schaltflache @ Die Anzeige der Y-Achse beginnt zu blinken.

Stellen Sie das Gefalle wie fir die X-Achse ein.
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7. PRAKTISCHER BETRIEB

m Einstellungsbeispiel

Bei der Gefalleeinstellung muss der RL-HV genau in die Richtung des Gefalles ausgerichtet werden.

Im folgenden Beispiel wird angegeben, wie Gefalle auf die genaue Gefallerichtung eingestellt werden (um auf
der X-Achse mit einem Oberflachengefalle von +3 % (RL-HV 1S) und auf der Y-Achse mit einem
Oberflachengefalle von -3 % (RL-HV 2S) zur Basislinie zu arbeiten).

LS-80X

RL-HV 18 /

Arbeitsgefélle

LS-80X
RL-HV 28

Basislinie

Arbeitsgefalle

1. Stellen Sie den RL-HV mit dem Senklot des Stativs auf Punkt A der
Basislinie auf.

2. Stellen Sie mithilfe der Sichtlinie am oberen Teil des RL-HV die
Richtung auf dem Stativ ein, und richten Sie die Richtung Y +
(RL-HV 1S)/X + (RL-HV 28) grob an Punkt B auf der
Standardachse aus.
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7. PRAKTISCHER BETRIEB

3. Drehen Sie den Laserstrahl des RL-HV horizontal
(RL-HV 1S: X +0,000 %/RL-HV 2S: X +0,000 %, Y +0,000 %).

4. Stellen Sie an Punkt B die Héhe des an einer Messlatte
angebrachten LS-80X ein, richten Sie die Standardposition des
LS-80X am Laserstrahl aus, und fixieren Sie ihn.

5. Stellen Sie den RL-HV auf ein Gefalle von X +3,000 % (RL-HV 1S)/
X +0,000 % und Y -3,000 % (RL-HV 2S) ein.

6. Richten Sie die Richtung des RL-HV oben auf dem Stativ so aus,
dass sich der Laserstrahl in der ebenerdigen Position des LS-80X
in Schritt 4 befindet.

%

+ Andern Sie nicht die Hohe des an der Messlatte montierten LS-80X.
Wenn Sie die Hohe des RL-HV andern, kehren Sie zurlick zu Schritt 3, und wiederholen Sie die Einstellung.
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m Anpassungsmodus (Manuelle Neigung)
Dieser Modus wird verwendet, um das Gefalle der Laserkalibrierung an das Arbeitsgefalle anzupassen.

1.

. Stellen Sie die Hohe des an einer Messlatte montierten LS-

. Richten Sie den LS-80X in Schritt 2 auf dem Gefalle ein.

. Richten Sie die Position des RL-HV auf dem Stativ anhand der

Drehen Sie den Laserstrahl des RL-HV horizontal, und stellen
Sie ihn auf die Standardhéhe ein (RL-HV 1S: X +0,000 %/
RL-HV 2S: X +0,000 %, Y +0,000 %).

80X ein, richten Sie die Bezugsposition des LS-80X am
Laserstrahl aus, und fixieren Sie ihn.

Sichtlinie grob in Richtung des LS-80X aus, und stellen Sie sie
ein.

Driicken Sie die Schaltfliche @

. Driicken Sie die Schaltfliche @ auf dem

Auswahlbildschirm fir den Anpassungsmodus [SLOPE].

. Vergewissern Sie sich, dass die Selbstnivellierung abgeschlossen

ist und dass der Laserstrahl abgegeben wird.

Dricken Sie einmal die Pfeilschaltflache (@: fur die Ausrichtung

an das Gefalle der X-Seite) in die gewlinschte Richtung, um das
Gefalle auszurichten. Der Laserstrahl wird weiter in Richtung der
Schaltflache geneigt.

Die Pfeilschaltflache kann erst verwendet werden, wenn die
Selbstnivellierung abgeschlossen ist und der Laserstrahl
abgegeben wird.

. Durch erneutes Driicken einer der Schaltflachen @ @ , diein

Schritt 7 fir die Gefalleachse gedriickt wurde, wird die Neigung des
Laserstrahls gestoppt.

Wenn keine der Pfeilschaltflachen erneut gedriickt wird, kehrt der
Laserstrahl in die horizontale Position zurtck.
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9. Dricken Sie die Schaltflachen @ @ , um das Gefélle des

Laserstrahls einzustellen und an der Bezugsposition fur den
LS-80X auszurichten.

Die Zeitdauer, wahrend der die Pfeilschaltflache gedriickt wird,
andert die Geschwindigkeit, mit der das Gefalle des Laserstrahls
geandert wird. (Die Geschwindigkeit andert sich von niedrig zu
hoch.) Fur das Gefélle der Y-Achse befolgen Sie die Schritte 7 bis 9

mit den Schaltflachen @ @

Gefallerichtung des Laserstrahls bei Betatigung der Pfeilschaltflachen

Schaltflache Anzeige* Gefallerichtung des Laserstrahls

@

*Anzeige wahrend der Betatigung der Pfeilschaltflachen

+ i FE ¥ — Der Laserstrahl bewegt sich in die Richtung X (Y) +.

— L Fy Der Laserstrahl bewegt sich in die Richtung X (Y) -.
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* Wenn die Schaltflache @ @ @ oder @ gedrickt wird, wird der Laserstrahl auch dann

abgegeben, wenn die Selbstnivellierung beginnt.

Dieser Modus kann mit ,Laser Manager” verwendet werden.

Anzeige im Anpassungsmodus

~ s
- @ - Blinken:
' | N

Im Anpassungsmodus.

Das Gefalle des Laserstrahls kann mit den Pfeilschaltflachen eingestellt
werden. Dricken Sie die Pfeilschaltflache, und warten Sie, bis die Anzeige nicht
mehr blinkt und dauerhaft leuchtet. Das Gefalle kann nicht angepasst werden,

wenn @20 aktiviert ist.

Zeigt die Achse an, auf der das Gefalle angepasst wird.

Zeigt die Achse an, deren Gefalle eingestellt wird. Die Selbstnivellierung der
Achse funktioniert zu diesem Zeitpunkt nicht.

Zeigt die Achse an, deren Gefalle automatisch horizontal nivelliert wird. Eine
blinkende Anzeige zeigt an, dass die Selbstnivellierung durchgefihrt wird. Die
Einstellung der Hohenalarmfunktion ist zu diesem Zeitpunkt gultig.

Um den Nivelliervorgang zu andern, kehren Sie zu Schritt 5 zurlick, und befolgen Sie die dortigen
Anweisungen. Uberspringen Sie jedoch die Schritte 7 und 8, wenn das Gefalle einer Achse bereits nivelliert

wurde.

Verlassen des Anpassungsmodus

Wenn ey~ blinkt:

TR

Wenn @»v leuchtet:

Driicken Sie die Schaltflache @ um den Anpassungsmodus zu verlassen.

Driicken Sie die Schaltflache @ um den Wert fir das Gefalle einzustellen.

Driicken Sie die Schaltflache @ um den Wert fiir das Gefalle einzustellen.

[C7 ,m Festlegen des Gefilles (RL-HV 1S)*/,m Festlegen des Gefalles (RL-HV 2S)*
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7. PRAKTISCHER BETRIEB

7.2 Liniensteuerung (manuelle vertikale Strahlausrichtung)

Der Laserstrahl kann wahrend der vertikalen Drehung in Richtung der Schaltflache bewegt werden.

* Nur die X-Achse kann bewegt werden.
* Fir die Ausrichtung zulassiger Bereich: £5° (wenn das Instrument auf einer Oberflache von 0° aufgebaut ist)

1. Richten Sie das Instrument
ein.

Wenn der Laserstrahl an den
Referenzpunkten A und B
nicht visuell bestatigt werden
kann, richten Sie den LS-80X
an einem der Punkte ein.

2. Dricken Sie den [Netzschalter], um das Instrument
EINZUSCHALTEN (ON).

Nachdem die Selbstnivellierung abgeschlossen ist, dreht sich der
Laserstrahl vertikal.

3. Bewegen und stellen Sie den RL-HV so ein, dass Referenzpunkt A
und der Laserstrahl aneinander ausgerichtet sind.

« Stellen Sie sicher, dass der RL-HV so eingestellt ist, dass sich die
Blase in der Mitte der Dosenlibelle fur die vertikale Drehung auf
dem Bedienfeld befindet.
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4. Dricken Sie die Schaltflache @ um den Liniensteuerungsmodus
aufzurufen.

_____ blinkt: Im Liniensteuerungsmodus. Der
Laserstrahl kann mit den

Schaltflachen @ @ angepasst

werden. Driicken Sie die
entsprechende Schaltflache, und
warten Sie, bis die Anzeige nicht mehr
blinkt und dauerhaft leuchtet. Der
Laserstrahl kann nicht eingestellt
werden, wenn das Licht an ist.

LEVEL blinkt: Selbstnivellierung wird in vertikaler
Richtung ausgefihrt.

5. Vergewissern Sie sich, dass die Selbstnivellierung
abgeschlossen ist und dass der Laserstrahl abgegeben
wird.

Driicken Sie einmal eine der Schaltflachen @ @ ,

damit sich der Laserstrahl in Richtung der Schaltflache
bewegt, um die Suche zu starten. Die Schaltflache

@ @ kann erst verwendet werden, wenn die
Selbstnivellierung abgeschlossen ist und der Laserstrahl
abgegeben wird.

6. Durch erneutes Driicken einer der Schaltflachen
@ @ , die in Schritt 6 gedriickt wurden, wird die
Bewegung des Laserstrahls gestoppt.
Wenn keine der Schaltflachen @ @ gedruckt wird,
kehrt der Laserstrahl in den mittleren Bereich zurick.

7. Drlicken Sie eine der Schaltflachen @ @ ,um den

Strahl nach rechts oder links zu bewegen, bis er genau am
Referenzpunkt B ausgerichtet ist. Die Geschwindigkeit der
Bewegung des Laserstrahls andert sich entsprechend der

Zeitdauer, wihrend der die Schaltflche @ @

gedrickt wird (die Geschwindigkeit andert sich von niedrig
zu hoch).
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Richtung der Laserstrahlbewegung bei Betatigung der Schaltflache @ @

Schaltflache Anzeige* Bewegungsrichtung des Laserstrahls
X-
© x
X+
X+

[C7 , *Anzeige wahrend der Betétigung der Pfeilschaltflachen®

Kehren Sie zur Neueinstellung mit der Liniensteuerung zu Schritt 4 zurlick, und befolgen Sie die dortigen
Anweisungen. Uberspringen in diesem Fall jedoch die Schritte 5 und 6.

* Wahrend der vertikalen Drehung oder der manuellen Liniensteuerung wird der Laserstrahl auch dann
abgegeben, wenn die Selbstnivellierung beginnt.
* Dieser Modus kann mit ,Laser Manager” verwendet werden.
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8. EINSTELLUNGEN ANDERN

Nach dem Driicken der Schaltflache @ und durch Driicken der Schaltflache @ oder @ werden die
Menuelemente geandert, und Sie kénnen fiir die unten aufgeflihrten Funktionen Einstellungen vornehmen.

Manueller Modus EIN/AUS Geschwindigkeitseinstellung

IC3 Informationen zum Anpassungsmodus siehe ,m Anpassungsmodus (Manuelle Neigung)*
8.1 Maskierungseinstellung (Laserstrahlblende)

Je nach Status des Standorts, an dem die Instrumente verwendet werden, kann die Laserstrahlung in unnétige
Richtungen abgeschaltet werden.

1. Driicken Sie die Schaltflache @ um den Meniibildschirm
anzuzeigen.

2. Verwenden Sie die Schaltflachen @ @ , um sich auf der
Maskenanzeige zu positionieren, und driicken Sie die Schaltflache

(&)
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8. EINSTELLUNGEN ANDERN

3. Wahlen Sie mit den Pfeiltasten die Richtung aus, die Sie maskieren
mochten.

Bei jedem Driicken wird das Aktivieren/Freigeben der Maske
wiederholt.

A

- O°° ¢

' Der Zustand, in dem keine
.-‘ Maskierung aktiviert ist
(Laserstrahlen werden in alle
Richtungen abgegeben).

Zeigt die
/Maskierungsrichtung an
Der Zustand, in dem die

- Richtung Y+ maskiert ist.
- (Der Laserstrahl ist in

N
o= Richtung Y+ abgeschaltet).
Pfeiltasten und Richtungen der Oberseitendiagramm des
Maskierungseinstellung RL-HV und

Maskierungsrichtungen

4. Wenn die gewilinschte Maskierung angezeigt wird, driicken Sie die

Schaltflache @ um den Vorgang abzuschlief3en.

8.2 Geschwindigkeitseinstellung

Die Drehzahl des Kopfes kann auf 600 oder 300 U/min eingestellt werden.

1. Driicken Sie die Schaltfliache @ um den Meniibildschirm
anzuzeigen.

2. Wahlen Sie mit der Schaltfliche @ @ die Drehzahl des

Kopfes [SPEEd] aus, und driicken Sie die Schaltflache @
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3. Wenn Sie mit den Schaltflachen @ @ die Drehzahl des

Kopfes ausgewahlt haben, driicken Sie die Schaltflache @ um
den Vorgang abzuschlief3en.

8.3 Manueller Modus EIN/AUS

Die Selbstnivellierungsfunktion kann beendet und in den manuellen Modus umgeschaltet werden.

Selbstnivellierung AUS [LEVEL OFF]:

Nachdem die Selbstnivellierung abgeschlossen ist, wird die
Selbstnivellierungsfunktion gestoppt (manueller Modus).
Selbstnivellierung EIN [LEVEL ONJ:

Die Selbstnivellierungsfunktion ist immer aktiv.
1. Driicken Sie die Schaltflache @

2. Driicken Sie die Schaltflache @ oder @ um die Option
Selbstnivellierung [LEVEL] auszuwahlen, und driicken Sie die

Schaltfliche @

3. Dricken Sie die Schaltflache @ oder @ um EIN (ON) oder

AUS (OFF) auszuwahlen, und driicken Sie die Schaltflache @
Die Einstellung ist abgeschlossen.

39



8. EINSTELLUNGEN ANDERN

8.4 Hohenalarm EIN/AUS

IC7 6.2 Hohenalarmfunktion®

1. Driicken Sie die Schaltflache @

2. Dricken Sie die Schaltflache @ oder @ wahlen Sie H, ,lz’,, {
Sicherheitssperre EIN/AUS [HI.ALr] aus, und driicken Sie die / ’,_,L,:’C—
i
Schaltflache @ - oo ‘5\

HIAL -

3. Driicken Sie die Schaltflache @ oder @ wahlen Sie EIN (ON)

oder AUS (OFF) aus, und driicken Sie die Schaltflache @ Die

Einstellung ist abgeschlossen.

Um in andere Modi zu wechseln, driicken Sie die Schaltflache @
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Wenn ein Fehler angezeigt wird, gehen Sie wie folgt vor.

Fehler Beschreibung/GegenmaRnahme

Die Hohenalarmfunktion ist aktiviert.
IC7 6.2 Hohenalarmfunktion®

Die Einstellung des RL-HV Uberschreitet den Nivellierungsbereich.

Stellen Sie die Neigung in die Richtung zurtick,
um die Seite X+ anzuheben.

Stellen Sie die Neigung in die Richtung zurtick,

. um die Seite X- anzuheben.
Blinken

Stellen Sie die Neigung in die Richtung zurtick,
um die Seite Y+ anzuheben.

Stellen Sie die Neigung in die Richtung zurtick,
um die Seite Y- anzuheben.

Uberschreiten des Einstellbereichs.
Schalten Sie den RL-HV aus, schalten Sie ihn wieder ein, und richten
Sie ihn neu ein.

E-05 Schalten Sie das Instrument aus und wieder ein.

Fehler der Funkfunktion des RL-HV.

E-56 Schalten Sie das Instrument aus und wieder ein.
E-65 Interner Ubertragungsfehler des RL-HV.
Schalten Sie das Instrument aus und wieder ein.
. Fehler der Neigungsfunktion.
E-70 bis E-79 Schalten Sie das Instrument aus und wieder ein.
Nivellierung unvollstéandig.

E-80 bis E-89 Schalten Sie das Instrument aus und an einem stabilen Standort wieder
ein.
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Fehler

Beschreibung/GegenmaRnahme

E-99

Interner Speicherfehler des RL-HV.
Schalten Sie das Instrument aus und wieder ein.

» Wenn der Fehlercode nach den oben beschriebenen Gegenmallnahmen weiterhin angezeigt wird, wenden

Sie sich an den Handler vor Ort.
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10. PRUFUNGEN UND EINSTELLU

Bitte fuhren Sie Prifungen und Einstellungen regelmaflig durch. Prifen Sie zunachst, und nehmen Sie dann
entsprechende Anpassungen vor.

10.1 Horizontale Drehung prufen und einstellen

m Fehler durch horizontales Drehungsgefille

VERFAHREN Priifverfahren

1. Stellen Sie ein Stativ in einem Abstand von ca. 50 Metern
(164 Ful3) von einer Wand auf, und stellen Sie das Instrument so
auf eine ebene Flache, dass X- zur Wand zeigt.

\ Al
Bedienfeld

X- LS-80X

b Laserstrahl X-

Laser
X-Position

. d

Halterung oder Wand

! 50 m (164 FuR)

A
yY__.

2. Wahrend Sie die Schaltflache @ driicken, schalten Sie das

Instrument ein (nur der RL-HV ist bedienbar).
Auf dem Bildschirm der X-Achse blinkt [CALIb]. *1)

3. Driicken Sie die Schaltfliche @

Der Bildschirm befindet sich im Prif- und Einstellmodus flir die
X-Achse. Die Selbstnivellierung des RL-HV ist abgeschlossen, und
der Laserstrahl wird abgegeben.

4. Drehen Sie den LS-80X in den Hochprazisionsmodus.
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»

(o]

LS-80X, und markieren Sie ihn (X1).

. Driicken Sie die Schaltfliche @

Ermitteln Sie die Mitte des Laserstrahls an der Wand mit dem

. Losen Sie die Zentrierschraube, drehen Sie den RL-HV um 180°,

und ziehen Sie die Schraube an. Jetzt zeigt X+ des RL-HV zur
Wand. Achten Sie beim Drehen des RL-HV darauf, dass Sie die

Hohe des Instruments nicht verstellen.

Die Selbstnivellierung des RL-HV ist abgeschlossen, und der

Laserstrahl wird abgegeben.

. Ermitteln Sie die Mitte des
LS-80X-Laserstrahls an der Wand, und
markieren Sie ihn (X2).

Wenn der Héhenunterschied der beiden
Lasermarkierungen (X1 und X2) weniger
als 5 mm (3/16 Zoll) betragt, ist keine
Anpassung erforderlich. Schalten Sie das
Instrument aus. Wenn die Differenz mehr
als 5 mm (3/16 Zoll) betragt, befolgen Sie
die Schritte zum Einstellen der
horizontalen Drehung.

IC# ,VERFAHREN Einstellen”

Driicken Sie zum Prifen und Einstellen der Richtung der Y-Achse

die Schaltflache @

Driicken Sie die Schaltfliche @

Der Bildschirm wechselt in den Prif- und Einstellmodus fiir die

Y-Achse.

%

* Wenn die Differenz zwischen X1 und X2 mehr als 40 mm (1 9/16 Zoll) betragt, liegt sie aulRerhalb des

Einstellbereichs. Wenden Sie sich an den Handler vor Ort.

Fuhren Sie eine Uberpriifung der Y-Achse durch, nachdem die
Einstellung fiir die X-Achse abgeschlossen ist.
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10. PRUFUNGEN UND EINSTELLUNGEN

VERFAHREN Einstellen

1. Driicken Sie wie in Schritt 8 der Uberpriifung der horizontalen

Drehung angegeben die Schaltflachen* @ @ , um den

Laserstrahl zwischen X1 und X2 zu bewegen.
Driicken Sie zum Anpassen der Richtung der Y-Achse die

Schaltflachen @ @ .

[C7 , *Anzeige wahrend der Betatigung der Pfeilschaltflachen®

2. Driicken Sie die Schaltfliche @

Der RL-HV berechnet den Korrekturwert. Berlihren Sie den RL-HV
nicht, bis [End] angezeigt wird (wenn Sie ihn berGhren, miissen Sie
ihn neu justieren).

+ Die Einstellung fur die X-Achse ist abgeschlossen. Schalten Sie
das Instrument aus.

« Uberschreiten des Einstellbereichs.

IC#,9. FEHLER"
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m Fehler des horizontalen Rotationskonus

Y

» FUhren Sie die folgende Prifung durch, nachdem Sie die Prifung auf ,m Fehler durch horizontales
Drehungsgefalle®.

7/ / Konusfehler

88 I Standardposition %
Wand A ' Wand B wand A

/ 1
%

1. Stellen Sie den Laser mittig zwischen zwei Wanden mit einem
Abstand von etwa 50 m (164 Ful) auf. Richten Sie das Instrument
S0 aus, dass eine Achse, entweder X oder Y, zu den Wanden zeigt.
Das Gefalle sollte auf beiden Achsen auf 0 % gesetzt sein.

Ca. 50 m (164 FuR)

X

Wand B

SSSS

2. Lokalisieren und markieren Sie die Position des RL-HV-Strahls an
beiden Wanden mit dem LS-80X.

3. Schalten Sie den RL-HV aus, und bringen Sie den RL-HV naher an
Wand A (1 m bis 2 m/3 FuR bis 6 Fuf3).
Andern Sie nicht die Ausrichtung der Achsen des RL-HV. Schalten
Sie den RL-HV ein.

4. Lokalisieren und markieren Sie erneut die Position des
RL-HV-Strahls an beiden Wanden mit dem LS-80X.

5. Messen Sie den Abstand zwischen der ersten und der zweiten
Markierung an jeder Wand.

Wenn die Differenz zwischen den einzelnen Markierungen weniger
als £5 mm (3/16 Zoll) betragt, liegt kein Fehler vor.

* Wenn die Differenz zwischen [Wand A]-Seite und [Wand B]-Seite +5 mm (3/16 Zoll) Gberschreitet, wenden
Sie sich an den Handler vor Ort.
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m Fehler bei der Gefalleeinstellung

Y

« Fuhren Sie die folgende Prifung erst durch, nachdem Sie ,m Fehler durch horizontales Drehungsgefalle und
.m Fehler des horizontalen Rotationskonus*.

VERFAHREN Priifverfahren

1. Richten Sie die X-Seite so aus, dass sie wie in der Abbildung zu sehen zur Halterung zeigt.
Positionieren Sie Nagel 1 und Nagel 2 sicher in einem Abstand von genau 30 m (98 FuR).

Halterung
LS-SOX[ {
""""""" I Wil | W
H
{ [6]
h1 h2
r - Nagel 1 T+ Nagel 2
P o12om T 30 m (98 feet)
(3-6 feet)

2. Schalten Sie den RL-HV ein, und Uberprifen Sie die Hohe der
Halterung von Nagel 1 und Nagel 2 bei einer Gefélleeinstellung von
0 % mit dem LS-80X, und notieren Sie sich die Werte.
Zu diesem Zeitpunkt sollte die Hohe der Halterung von Nagel 1 und
Nagel 2 als h1 und h2 (mm) erfasst werden. Prifen Sie, ob die
Genauigkeit des LS-80X auf die Prazision hoch7 (high7) eingestellt

ist.

3. Stellen Sie das Gefalle der X-Achse auf +1,000 % ein.
Richten Sie den Messwert flr die HOhe des Laserstrahls in
Millimetern an Nagel 1 und Nagel 2 aus. Diese H6hen werden als
,h3“ an Nagel 1 und ,h4“ an Nagel 2 bezeichnet.

1-2m
(3-6 feet)

A

30 m (98 feet)
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10. PRUFUNGEN UND EINSTELLUNGEN

4.

Verwenden Sie die Hohenmesswerte flr h1, h2, h3 und h4, und fiillen Sie die folgende Gleichung aus.

h2-hd)-(h1-h3
h %100= ' - ) % 100

o\ —_
X(%) = ~30000(mm) 30000

Liegt das errechnete Ergebnis im Bereich zwischen 0,990 % und 1,010 %, funktioniert das Instrument
normal.

Wenn das errechnete Ergebnis fir eine der Achsen auRerhalb des Bereichs liegt, wenden Sie sich an den
Handler vor Ort.

Wiederholen Sie den Vorgang, indem Sie die ,Y“-Achse an der Linie ausrichten, die von Nagel 1 und
Nagel 2 erzeugt wurde.

10.2 Vertikale Kalibrierung

m Kalibrierung uberpriifen

1.

. Montieren Sie den LS-80X auf einem Trager, der 10 Meter

. Lassen Sie das Senklot von der LS-80X-Anzeige auf den Boden

. Markieren Sie die Standardlinie auf dem Boden im rechten

. Behalten Sie die H6he der Standardlinie auf dem Boden und

Schalten Sie den LS-80X ein, und wechseln Sie in den
Hochprazisionsmodus.

(33 FuR) oder héher tber dem Boden liegt, wie in der Abbildung
dargestellt.

hangen (Punkt A).

Winkel zur Richtung des Strahls am Kreuzungspunkt von

PunktA. ca. 10 m
(33 FuR)

Richten Sie den RL-HV fiir die vertikale Drehung an der in der

Abbildung gezeigten Position ein, und schalten Sie das v

Instrument ein.

-~ ! Standardlinie
A

des Laserstrahls bei, und bewegen Sie den RL-HV in
Pfeilrichtung.

Stellen Sie sicher, dass sich der Laserstrahl in der
Anzeigeposition des LS-80X befindet (anhand des Summers
des LS-80X uberpriifbar).

y /)
» ca. 10 cm
h (4 Zoll)

. Messen Sie die Differenz X zwischen der Standardlinie und dem

Laserstrahl.

Wenn X innerhalb von 1 mm (3/64 Zoll) liegt, ist keine
Anpassung erforderlich. Wenn die Differenz mehr als 1 mm (3/
64 Zoll) betragt, fahren Sie mit der ndchsten Einstellung fort.
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10. PRUFUNGEN UND EINSTELLUNGEN

m Vertikale Kalibrierung und Einstellung

1. Halten Sie die Schaltflache @ gedruckt, und dricken Sie die

Schaltflache .

2. Driicken Sie die Schaltfliche @

Bewegen Sie den RL-HV in Pfeilrichtung, um die Standardlinie und
den Laserstrahl auszurichten.

3. Driicken Sie entweder die Schaltflache @ oder die Schaltflache

@, um den Laserstrahl auf die Anzeigeposition des LS-80X

auszurichten (anhand des Summers des LS-80X uberprifbar).

4. Driicken Sie die Schaltfliche @

Der RL-HV berechnet den Korrekturwert. Bertihren Sie den RL-HV
nicht, bis [End] angezeigt wird (wenn Sie ihn berlihren, missen Sie
ihn neu justieren).

Wenn der Bildschirm rechts angezeigt wird, ist die Einstellung
abgeschlossen. Schalten Sie das Instrument aus.

IC3 Wenn [CALIb OVEr] angezeigt wird: ,9. FEHLER®
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11. TECHNISCHE DATEN

Lichtquelle Laserdiode (sichtbar, 635 nm) Klasse 1
(IEC60825-1 Ed. 3.0: 2014/FDA CDRH 21 CFR
Teil 1040.10 und 1040.11 (entspricht den
FDA-Leistungsstandards fiir Laserprodukte mit
Ausnahme von Abweichungen gemaf Laser Notice
No. 56 vom 8. Mai 2019.))

Laserleistung 2.4 mW
Selbstnivellierungsbereich Horizontal +5°
Vertikal £5°
Genauigkeit Horizontal £10"
Vertikal 10"
Bereich der Gefalleeinstellungen X: 215 %
Y: £15 % (nur RL-HV 2S)
Manuell einstellbarer Neigungsbereich 1+5° (wenn das Instrument auf einer Oberflache von 0°

aufgebaut ist)

Der Neigungsbereich wird entsprechend der Neigung der
Oberflache, auf der das Gerat aufgebaut ist, erhdht oder
verringert.

Liniensteuerung wahrend der vertikalen Drehung +5° (wenn das Instrument auf einer Oberflache von 0°
aufgebaut ist)

Drehzahlen 300/600 U/min (wahlbar)

Betriebsbereich Durchmesser ca. 2 bis 800 m (6 1/2 bis 2.625 Ful3) oder
mehr (Drehzahl 600 U/min/bei Verwendung von LS-80X)

Bluetooth-Drahtloskommunikation*’

Version Bluetooth 5.0 (Bluetooth Classic/Bluetooth Low Energy)
Ubertragungsmethode FHSS

Modulation GFSK

Frequenzband 2.402 bis 2.480 GHz

Bluetooth-Profil SPP, GATT (TOPCON Transfer Service)
Leistungsklasse Klasse 1.5

Nutzbarer Bereich Horizontal: 100 m (328 Ful3)/Vertikal: 20 m (65 1/2 Ful)

(bei vertikaler Platzierung)

(gute Kommunikationsbedingungen)* 23

Authentifizierung Ja/Nein (wahlbar)

*1: Je nach Telekommunikationsvorschriften des Landes oder Verkaufsgebiets ist moglicherweise keine
Bluetooth-Funktion integriert. Weitere Informationen erhalten Sie bei lhrem Handler vor Ort.

*2: Bei einer Hohe des Instruments von mehr als 1.2 m (4 FuB), keine Hindernisse (wie Gebaudestrukturen,
Baume oder Fahrzeuge), die Funkwellen unterbrechen/reflektieren, wenige Quellen von Funkstérungen/
Interferenz in der Nahe des Instruments, kein Regen.

*3: Nutzungsbereich kann je nach technischen Daten des Bluetooth-Gerats fir die Kommunikation geringer
sein.

Stromquelle Trockenbatterien GréRRe 4xD (Alkali)
NI-MH Akkupack BT-79Q (7.000 mAh)

Einsatzdauer bei 20 °C (68 °F)**
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11. TECHNISCHE DATEN

Trockenbatterien (Alkali)
BT-79Q

Akku (BT-79Q) wiederaufladbarer Ni-MH-Akku

Nennspannung
Capacity (Kapazitat)
Grole

Gewicht

Spannungswandler (AD-15E)

Eingangsspannung
Ausgangsspannung
Ladezeit bei 20 °C (68 °F)**
BT-79Q
Ladetemperaturbereich
Lagertemperaturbereich
GroRe (ohne Kabel)

Gewicht

Staub- und wasserbestandig
Betriebstemperaturbereich
Lagertemperaturbereich
Grofie

Gewicht

Stativschraube

120 Stunden
65 Stunden

48V
7,000 mAh

104 mm (B) x 127 mm (T) x 37 mm (H) (ca. 4 x5x 1 1/
2 Zoll)

690 g (24 Unzen)

100 bis 240 V AC, 50 bis 60 Hz, 0.6 A.
DC 9 V/2.0 MAX. 18 W.

ca. 13 Stunden
10 bis 40 °C (50 bis 104 °F)
-20 bis 70 °C (-4 bis 158 °F)

74 mm (B) x43.5 mm (T) x 35.3 mm (H) (ca. 3x2x 1 1/
2 Zoll)

141 g (5 Unzen)

IP66 (IEC 60529:2001)
-20 bis 50 °C (-4 bis 122 °F)
-30 bis 60 °C (-22 bis 140 °F)

177 mm (L) x 196 mm (B) x 217 mm (H) (ca. 7 x8 x 8 1/
2 Zoll)

Ca. 2.6 kg (92 Unzen) (mit Trockenbatterien)
Ca. 2.8 kg (99 Unzen) (mit BT-79Q)

5 Zoll/8 x 11 Gewinde fur Vermessungsinstrument

*4: Die Werte andern sich je nach Betriebsumgebung, einschlieBlich Temperaturen und Messbedingungen.
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12. VORSCHRIFTEN

Region/
Land

Richtlinien/
Verordnungen

Kennzeichnungen/Deklarationen

USA

FCC-Klasse B

FCC-Konformitat

WARNUNG:

Anderungen oder Modifikationen an diesem Gerat, die nicht
ausdricklich von der fiir die Einhaltung der Vorschriften
verantwortlichen Partei genehmigt wurden, kdnnen zum Erléschen der
Betriebserlaubnis fir diese Geréate fihren.

HINWEIS:

Das Produkt wurde gepruft und erflllt die Grenzwerte flr Digitalgerate
der Klasse B gemaR Teil 15 der Richtlinien der amerikanischen
Bundesbehorde fiir das Fernmeldewesen FCC (Federal
Communications Commission). Diese Grenzwerte stellen einen
angemessenen Schutz gegen Funkstérungen innerhalb von
Wohngebauden sicher. Das Gerat arbeitet mit Hochfrequenzwellen, die
bei unsachgemaler, nicht der Herstelleranleitung entsprechender
Installation und Verwendung Stérungen im Rundfunkempfang
verursachen.

Es gibt jedoch keine Garantie, dass bei einer bestimmten Installation
keine Stérungen auftreten. Kommt es durch das Gerat zu Stérungen im
Radio- oder Fernsehempfang (was sich durch Ein- und Ausschalten des
Gerats Uberpriifen lasst), versuchen Sie, die Stérung durch folgende
MaRnahmen zu beheben:

- Richten Sie die Empfangsantenne neu aus, oder stellen Sie sie an
einem anderen Ort auf.

- VergrofRern Sie die Entfernung zwischen Gerat und Empfanger.

- Schliel’en Sie das Gerat an eine Steckdose an, die liber einen
anderen Stromkreis versorgt wird als der Empfanger.

- Wenden Sie sich an den Handler oder einen erfahrenen Radio-/
Fernsehtechniker.

Konformitaten
Dieser Sender darf nicht in der Nahe von anderen Antennen oder
Sendern angebracht oder betrieben werden.

Dieses Gerat erflllt die FCC-Grenzwerte zur Strahlenexposition bei
nicht kontrollierten Umgebungen sowie die
FCC-Strahlenschutzrichtlinien. Das Gerat arbeitet mit sehr niedriger
HF-Energie, die den maximal zulassigen Expositionsgrenzwerten
entspricht. Es ist jedoch wiinschenswert, das Gerat so zu montieren
und zu betreiben, dass es mindestens 20 cm (8") vom menschlichen
Korper entfernt ist.

Kalifornien,
USA

Proposition65

/\ WARNUNG:

Dieses Produkt kann Chemikalien wie Blei freisetzen, die im
US-Bundesstaat Kalifornien als Ursache fiir Geburtsfehler oder
andere Fortpflanzungsschaden bekannt sind.

Weitere Informationen finden Sie unter www.P65Warnings.ca.gov.
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12. VORSCHRIFTEN

Region/ Richtlinien/ Kennzeichnungen/Deklarationen
Land Verordnungen
Kalifornien, Recycling von WERFEN SIE WIEDERAUFLADBARE AKKUS NICHT WEG
und NY, USA | Akkus FUHREN SIE SIE DEM RECYCLING ZU.

Riicknahmeverfahren fiir Nickel-Metallhydrid-, Nickel-Cadmium-,
Lithium-lonen- und kleine, verschlossene Blei-Altakkus durch

Topcon Positioning Systems Inc.

Topcon Positioning Systems Inc. hat in den USA ein Verfahren
eingerichtet, nach dem Topcon-Kunden Nickel-Metallhydrid- (NiMH-),
Nickel-Cadmium- (NiCd-), Lithium-lonen- (Li-lon) und kleine,
verschlossene Blei-Altakkus zuriickgeben kénnen, damit diese
ordnungsgemal recycelt und entsorgt werden. Fur dieses Verfahren
werden nur Topcon-Akkus akzeptiert.

Fur den ordnungsgemalen Versand mussen die Akkus oder
Akkublécke intakt sein und durfen keine Anzeichen fir das Austreten
von Flussigkeit aufweisen. Die Metallpole der einzelnen Akkus missen
mit Klebeband abgedeckt werden, damit die Akkus nicht
kurzgeschlossen werden und Warme entwickeln kdnnen. Alternativ
kénnen die Akkus einzeln in Plastikbeutel verpackt werden. Akkubldcke
durfen vor der Rickgabe nicht demontiert werden.

Topcon-Kunden sind fir die Einhaltung aller lokalen, bundesstaatlichen
und Bundesbestimmungen betreffend Verpackung, Beschriftung und
Versand von Akkus verantwortlich. Die Versandstiicke missen eine
eingetragene Ricksendeadresse beinhalten, vom Versender im Voraus
bezahlt sein und auf dem Land- oder Seeweg transportiert werden.

Gebrauchte/recyclingfahige Akkus diirfen unter keinen Umsténden
auf dem Luftweq transportiert werden.

Werden die vorstehend genannten Anforderungen nicht eingehalten,
wird die Annahme des Versandstiicks auf Kosten des Versenders
verweigert.

Bitte senden Sie die Versandstlicke an:
Topcon Positioning Systems, Inc.
C/0 Battery Return Dept. 150
7400 National Dr.
Livermore, CA 94551

WERFEN SIE WIEDERAUFLADBARE AKKUS NICHT WEG
FUHREN SIE SIE DEM RECYCLING ZU.
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12. VORSCHRIFTEN

Region/
Land

Richtlinien/
Verordnungen

Kennzeichnungen/Deklarationen

Kanada

ICES-Klasse B

Dieses Digitalgerat der Klasse B erfullt alle Anforderungen der
kanadischen EMV-Bestimmungen.

Cet appareil numérique de la class B respecte toutes les exigences du
Réglement sur le matérique brouilleur du Canada.

Dieses Digitalgerat der Klasse B entspricht der kanadischen ICES-003.
Cet appareil numerique de la Class B est conforme a la norme
NMB-003 du Canada.

Dieses Gerat erfillt die IC-Grenzwerte zur Strahlenexposition bei nicht
kontrollierten Umgebungen sowie die Norm RSS-102 der
IC-Strahlenschutzrichtlinien. Das Gerat arbeitet mit sehr niedriger
HF-Energie, die den maximal zulassigen Expositionsgrenzwerten
entspricht. Es ist jedoch wiinschenswert, das Gerat so zu montieren
und zu betreiben, dass es mindestens 20 cm (8") vom menschlichen
Korper entfernt ist.

EU/UK

EMV-
Klasse B RE

HINWEIS ZU EMV

In industriellen Umgebungen oder in der Ndhe von industriellen
Stromversorgungsanlagen kann dieses Gerat durch elektromagnetische
Stdérungen beeintrachtigt werden. Unter solchen Bedingungen muss die
Gerateleistung vor der Verwendung getestet werden.

Hiermit erklart TOPCON CORPORATION, dass der Funkgeratetyp
dieses Produkts der Richtlinie 2014/53/EU entspricht. Der vollstéandige
Text der EU-Konformitatserklarung ist unter der folgenden
Internetadresse verfugbar:
https://mytopconnow.topconpositioning.com

Hersteller
Name: TOPCON CORPORATION
Adresse: 75-1, Hasunuma-cho, Itabashi-ku, Tokyo, 174-8580 JAPAN

Vertreter und Importeur fiir Europa
Name: Topcon Europe Positioning B.V.
Adresse: Essebaan 11, 2908 LJ Capelle a/d IJssel, Niederlande

Britischer Importeur

Name: Topcon Positioning (Great Britain) Ltd.

Adresse: Unit 2 Sandy Hill Park, Sandy Way, Tamworth, Staffordshire
B77 4DU UK

EU/UK

WEEE-Richtlinie

Verordnung uber
die Entsorgung
von elektrischen
und
elektronischen
Bauteilen und
Geraten

ﬁi WEEE-Richtlinie

Die Verwendung des aufgefiihrten Symbols gibt an, dass dieses
= rodukt nicht als Hausmiill entsorgt werden darf. Indem Sie daftr
sorgen, dass dieses Produkt ordnungsgemaf entsorgt wird,
tragen Sie dazu bei, mogliche negative Konsequenzen fir die Umwelt
oder die Gesundheit von Personen zu vermeiden, die durch
unsachgemafe Entsorgung entstehen kdnnten. Weitere detaillierte
Informationen zur Ricknahme und Wiederverwertung dieses Produkts
erhalten Sie von Ihrem Handler, bei dem Sie das Produkt erworben
haben.
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12. VORSCHRIFTEN

ng::jnl Vzgrl':it:z:;én Kennzeichnungen/Deklarationen
EU/UK EU- gy EU-Batterierichtlinie
Batterierichtlinie Batterien durfen durch ihre Verwender nicht in den ungetrennten
Hausmull gegeben werden, sondern missen ordnungsgemafn
entsorgt werden.
Richtlinie fir die
Entsorgung von | Wenn ein Chemikaliensymbol unter dem oben gezeigten Symbol
Altbatterien und | @ufgedruckt ist, bedeutet dieses chemische Symbol, dass die Batterie
der der Akkumulator ein Schwermetall in einer bestimmten
Altakkumulatoren | ©
2009 Konzentration enthalt. Die Angabe erfolgt wie folgt:
HG: Quecksilber (0.0005 %), CD: Cadmium (0.002 %), Pb: Blei
(0.004 %)
Diese Inhaltsstoffe kdnnen eine ernste Gefahr fir Mensch und Umwelt
darstellen.
Dieses Produkt enthalt eine Knopfzelle.
Sie kénnen Batterien nicht selbst wechseln. Wenn eine Batterie ersetzt
und/oder entsorgt werden muss, wenden Sie sich bitte an den Handler
vor Ort.
China Chinessche. <FREEENRNEHREE>
mweltschutz-
Richtlinie aE8 R
HEBTR A 3 & A | SREE | SIRKR
(Pb) (He) (cd) crovn) (PBB) (PBDE)
MRS X 0 o @) @) )
ML X 0 o @) @) )
HL AR X 0 @) @) @) )
Bt X 0 o @) @) )
&F @) 0 @) @) @) )
O: ERUESHENRELIMEREHRMNPNE B ERTEE~RTEEEE

MREIPREZ R ENERIREZR (GB/T 26572) LUT
X: RRZAFEEYRESDEZTIHNE VRTINS EBHEFER~R+E
SAEEMRIOREBZRITENENREZR (@B/T 26572)

This information is applicable for People's Republic of China only.

TREMARFAZMRIE (BRBRTF~REEVRRGIERERNE) UK
109 (EFET~RATVLRREIEBIFRER) (S9/T11364)  HIER), ERT
HERNHERE FIER~REARR.
AERRZeRERRAASEESERRFEE~RBEAT, NE~HHEE, 7it
HRA~RPSENEEEEYRTHREINMRRE, FEEER™ BRI
HAS, MFEERmERE. ~RIEBERE, ERFENMREMFRAKENEIFIR
B, EREERIERNEYSHN A EAHITLE. S, HRFETRE / hEE
BIRIERARR .

The Mark and Information are applicable for People's Republic of China only.
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TOPCON CORPORATION (vanufacturer)

75-1 Hasunuma-cho, Itabashi-ku, Tokyo 174-8580, Japan https://www.topcon.co.jp
Please see the following website for contact addresses.

GLOBAL GATEWAY https://global.topcon.com

©2022 TOPCON CORPORATION
ALLE RECHTE VORBEHALTEN



	DECKBLATT
	INFORMATIONEN ZU DIESER ANLEITUNG
	INHALT
	1. VORSICHTSMASSNAHMEN FÜR DEN SICHEREN BETRIEB
	2. VORSICHTSMASSNAHMEN
	3. SICHERHEITSINFORMATIONEN ZUM LASER
	4. PRODUKTÜBERSICHT
	4.1 RL-HV
	4.2 Laserempfänger LS-80X

	5. VERWENDUNG DES AKKUS
	5.1 Akku laden
	5.2 Akku einsetzen/entnehmen
	5.3 Verwendung von (Alkali-) Trockenbatterien
	■ RL-HV
	■ LS-80X


	6. GRUNDLAGEN DER BEDIENUNG
	6.1 Instrument einrichten
	■ Horizontale Drehung
	■ Bedienbeispiel
	■ Vertikale Drehung

	6.2 Höhenalarmfunktion
	6.3 Bluetooth-Verbindung
	■ Laser Manager installieren


	7. PRAKTISCHER BETRIEB
	7.1 Gefälleeinstellung
	■ Festlegen des Gefälles (RL-HV 1S)
	■ Festlegen des Gefälles (RL-HV 2S)
	■ Einstellungsbeispiel
	■ Anpassungsmodus (Manuelle Neigung)

	7.2 Liniensteuerung (manuelle vertikale Strahlausrichtung)

	8. EINSTELLUNGEN ÄNDERN
	8.1 Maskierungseinstellung (Laserstrahlblende)
	8.2 Geschwindigkeitseinstellung
	8.3 Manueller Modus EIN/AUS
	8.4 Höhenalarm EIN/AUS

	9. FEHLER
	10. PRÜFUNGEN UND EINSTELLUNGEN
	10.1 Horizontale Drehung prüfen und einstellen
	■ Fehler durch horizontales Drehungsgefälle
	■ Fehler des horizontalen Rotationskonus
	■ Fehler bei der Gefälleeinstellung

	10.2 Vertikale Kalibrierung
	■ Kalibrierung überprüfen
	■ Vertikale Kalibrierung und Einstellung


	11. TECHNISCHE DATEN
	12. VORSCHRIFTEN
	ANFRAGEN

